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Gruppe  

Die Attraktivität der beiden 
öffentlichen Badestellen am 
Glienicker See ist gestie-
gen. Die Wasserqualität des 
Sees wurde besser. Beide 
Badestellen haben den Sta-
tus einer EU-Badestelle mit 
regelmäßiger Überprüfung 
des Wassers. Die Liege- 
und Sportflächen wurden 
erweitert und mit weiteren 
Gerätschaften ausgestattet. 
Was blieb, das ist jeweils 
ein Sanitärcontainer an den Badestellen aus 
der Zeit, in der dieser Teil Kladows noch 
nicht an die Kanalisation angeschlossen 
war. Besucher der Badestellen bezeichnen 
die Container als geruchsintensiv und wenig 
gepflegt. Dass ihre Kapazität nicht ausrei-
cht, ist zumindest seit 2012 unbestritten. 

Badestelle Moorloch am Groß Glienicker See           Foto: Hartmut Gisa

Badestellen am Glienicker See 
Potenzial nutzen: Hygiene verbessern, Wasser reinhalten.

Erstmals beriet damals die BVV-Spandau 
dieses Problem. Jetzt ist der Zeitpunkt 
gekommen, dieses Problem zeitgemäß zu 
lösen. Dieser Teil Kladows ist an die Kanali-
sation angeschlossen. Zur Verbesserung der 
Hygiene an Land und im Wasser. Im Was-
ser? Ja, auch dort. Gerade dort. Die Nutzung 

des Containers steht in keinem 
Verhältnis zur Anzahl der 
Badestellenbesucher. Wer an 
Badestellen fotografiert, weckt 
das Interesse der Fotogra-
fierten und kommt damit ins 
Gespräch. Ich erfuhr das von 
mir und anderen vermutete: 
Wer muss, der geht vorrangig 
in den See. Größer als die 
Scham des Gangs in das Ba-
dewasser ist offensichtlich die 
Abneigung, in diesen Contai-
ner zu gehen. Jetzt besteht die 
Möglichkeit einer Sanitärzelle 
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in bewährter Qualität. Das 
„schlimmste“ was passie-
ren kann, ist: Es kommen 
noch mehr Besucher zu 
den Badestellen Moorloch 
und Pferdekoppel am Gli-
enicker See. Sie kommen 
aus vielen Teilen Spandaus 
und darüber hinaus. Sie alle 
werden mehr Freude haben 
und der „unkontrollierte 
Abwassereinlass“ in den 
See wird sinken. Die Idee 
ist nicht neu. Ein Spandauer 
brachte sie als Vorschlag in den Bürgerhaus-
halt ein. Die im Netz nachlesbare Antwort 
aus der Verwaltung hat noch Potenzial, das 
Vertrauen des Spandauers in seine Verwal-
tung zu vergrößern. Hier geht es aber nicht 
um das, was gestern geschrieben wurde, 
es geht um das Ergreifen einer Chance für 
Kladow und seine Gäste. Es geht um unsere 

Sanitärcontainer für die Badestelle                            Foto: Hartmut Gisa

Hygiene und unser Verhältnis zur Natur. 
Das Potenzial Kladows in der Verwaltung 
und BVV ist über mehrere Parteien hinweg 
so groß, das diese Aufgabe lösbar ist. Wer 
packt sie aus diesem Kreis an? „Schönes 
Kladow“ wird dabei sein.
Kladow das sind wir alle!
Hartmut Gisa

Machen Sie sich zum Experten Ihrer Ohren. Erleben Sie bei mir verschiedene 
Hörsysteme verschiedener Hersteller kostenlos zur Probe. Starten Sie einen 
Vergleich, suchen Sie den Unterschied. Um Ihrer Ohren willen.

Ich freue mich  auf 
Ihren Besuch. 
Ihre Dunja Kuhlmey

Kompetente Beratung mit Herz in Kladow
Besser hören.

Kladower Hören · Dunja Kuhlmey · Sakrower Landstrasse 23 · 14089 Berlin
Tel.: 030. 3699 6272 · eMail: info@kladower-hoeren.de · www.kladower-hoeren.de

 Mo -Do:  9 -18 Uhr
 Fr:  9 -15 Uhr
und jederzeit gerne nach 
Vereinbarung.

Wie schon Goethe sagte:
„Es hört doch jeder nur, was er versteht!“
Wäre es nicht schön, selber zu entscheiden, wo man genauer 
hinhören möchte?

Die ganze Welt der Hörgeräte: noch kleiner, noch unsichtbarer 
und dank vieler Neuerungen auch günstiger als gedacht!


